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Familien und Senioren in Ettlingen 
Die Familienförderung und das seniorengerechte 
Wohnen gehören zu den Schwerpunkten in der Arbeit 
der CDU Fraktion. 
So ist es ein seit langem verfolgtes Konzept der CDU, 
ältere Menschen, die Unterstützung brauchen oder 
nicht mehr alleine wohnen können, nicht aus ihrem gewohnten sozialen 
Umfeld heraus zu reissen, sondern Seniorenwohnen vor Ort, d.h. auch in 
den Stadtteilen möglich zu machen. Nachdem das erste Projekt dieser 
Art in Spessart noch viel Einsatz und Überzeugungsarbeit nötig machte, 
können die weiteren Projekte in Bruchhausen, Schöllbronn und 
demnächst auch in Oberweier darauf aufbauen. Unser Vorschlag, das 
ehemalige Hotel Holder in Ettlingen-West für das Seniorenwohnen zu 
nutzen, sobald es nicht mehr für die Unterbringung von Asylbewerbern 
benötigt wird, scheint ebenfalls früher als gedacht realisierbar zu sein, 
evtl. auch als Neubau. Wir werden dieses Projekt weiter verfolgen. 
Da eine Aufstockung der KiTa-Plätze im Moment vor allem am Personal-
mangel scheitert, haben wir uns in der vergangenen Haushaltsrunde 
dafür eingesetzt, die Tageseltern stärker finanziell zu fördern, denn diese 
können relativ kurzfristig Betreuungsplätze bereit stellen. Die Kinder-
garten-Gebührenvergünstigung für Familien mit mehreren Kindern 
verteidigen wir seit Jahren gegen die Streichungswut anderer Fraktionen. 
Die Schaffung von Betreuungsplätzen für die Jüngsten und betreutes 
Wohnen oder Pflegeplätze für die Älteren, das sind Themen, die in 
stetigen Schritten weiter verfolgt werden wollen. Wir bleiben dran. 
Christa Stauch, Stadträtin 

 

 

„ Alt werden in gewohnter Umgebung“ 
Anlässlich der Haushaltsberatungen für das kommende Jahr haben 
wir die Einrichtung eines Sozialausschusses beantragt. Dessen 
wichtigste Aufgabe sollte die Entwicklung passender Quartierskon-
zepte für Seniorinnen und Senioren sein, um denjenigen, die ge-
sundheitlich zwar schon stark eingeschränkt sind, die aber noch nicht 
in ein Betreutes Wohnen oder in eine andere Pflegeeinrichtung um-
ziehen müssen, passende Betreuungsmodelle anbieten zu können.  
Wir wollten deshalb, dass Vertreter der entsprechenden sozialen 
Organisationen zusammen mit engagierten, fachkundigen Bürgern 
ein Konzept „ Alt werden in gewohnter Umgebung“  erarbeiten.  
Unser Antrag stieß zwar auf großes Interesse, OB Arnold schlug 
jedoch vor, den Ausschuss selbst erst vom künftigen Gemeinderat 
installieren zu lassen. Dieser müsse ihn ja auch personell besetzten.  
Ausgesprochen erfreut haben wir zur Kenntnis genommen, dass un-
sere Initiative nun doch schneller aufgriffen wird. Anlässlich des Neu- 
                                jahrsempfangs der Stadt kündigte der OB näm- 
                                lich an, dass es bereits in der ersten Jahreshälfte 
                                einen Runden Tisch zum Thema geben werde. 
                                Ein wichtiger Schritt in die richtige Richtung, denn  
                                das Ganze drängt. 
                               
                                Für die SPD-Fraktion: René Asché, Vorsitzender 
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Altbekannt  
und doch Neu! 

Liebe Ettlingerinnen und Ettlingen, 

vorab möchten wir Ihnen und ihrer Familie alles Gute für 
das Neue Jahr wünschen! Möge alles so in Erfüllung 
gehen, wie Sie es sich vorgenommen haben! 
Auch wir haben uns einiges vorgenommen! FE und FW 
wollen noch enger zusammenrücken und Ihnen mit 
unseren Kandidaten bei den Kommunalwahlen im Mai 
echte Alternativen bieten. Im letzten Jahr haben wir auf 
Gemeinderatsebene bereits den Zusammenschluss 
zwischen Freien Wählern und Für Ettlingen erfolgreich 
vollzogen.  Diesen Zusammenschluss werden wir für die 
Wahlen weiter umsetzen und mit einer gemeinsamen 
Liste um Ihre Stimme kämpfen. Wir sind thematisch 
und personell breiter aufgestellt - ideenreich, unkonven-
tionell und ohne dogmatische Vorgaben. Mit einem 
neuen gemeinsamen Erscheinungsbild möchten wir 
dies unterstreichen. Vielfalt und Verlässlichkeit ist unser 
Credo! Wir hoffen, auch Sie für unsere Sache begeis-
tern zu können. 
Vorstand und Stadträte von  
FE und Freie Wähler, www.fwfe.de 
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Neujahrsempfang 2019 
 
Noch nie gab es in Europa eine so lange  
friedliche Phase des Zusammenlebens der  
verschiedenen  Völker  wie  jetzt,  nicht  zuletzt  ein  Verdienst  der 
Europäische Union.  
Fällt  Europa  jetzt  wieder  in  den  Nationalismus  zurück  und  wird 
diese Phase und vieles mehr der Vergangenheit angehören? 
Oder erneuert sich die Europäische Union? Um diese Frage geht es 
bei der Europawahl im Mai 2019 und wir haben es in der Hand. 
 
Zum Auftakt der Europawahl laden die Stadt­ und Ortsverbände des 
Kreisverbandes  Ettlingen  alle  Mitbürgerinnen  und  Mitbürger  zu 
einem gemeinsamen Neujahrsempfang ins Ettlinger Schloss ein.  

Unser diesjähriger Gast ist Franziska Brantner,  
Sprecherin  für  Europapolitik  der  Bundestagsfraktion  Bündnis 
90/Die  Grünen  sowie  Parlamentarische  Geschäftsführerin, 
Mitglied im Europaausschuss und stellvertretendes Mitglied im 
Auswärtigen Ausschuss.  

 
Termin  24. Januar 2019 
Beginn  19 Uhr 

Ort  Musensaal, Schloss Ettlingen 
Begrüßung  Joachim Sander, Kreisverband 

Ettlingen 
Grußwort  Barbara Saebel, MdL 

Hauptrednerin  Franziska Brantner, MdB 
Musikalisches Umrahmung  Musikschule Ettlingen 

   

Anschließend freuen wir uns auf intensive Gespräche.  
Ein Büffet mit Speisen und Getränken steht für sie bereit.  
    
Für den Kreisverbandverband Ettlingen  
Andreas Perrin (Stadtrat)  gruene­ettlingen.de 
     facebook.com/gruene.ettlingen 
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Vereine und  
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Wir sind jetzt Wasserball-Talentstütz-
punkt
Die Ernennung zum Wasserball-Talent-
stützpunkt haben wir vom Leistungssport 
Schwimmen Baden-Württemberg gGmbH 
überreicht bekommen. Diesen Erfolg verdan-
ken wir der tollen Zusammenarbeit der SSV 
Ettlingen mit dem 1.Durlacher Schwimmver-
ein. In der Spielgemeinschaft SGW Durlach/
Ettlingen wurde in den letzten Jahren er-
folgreich am Ausbau des Kinder- und Jug-
endsports gearbeitet. 
Am Samstag wurde uns im Rahmen des U14-
Baden-Württemberg-Pokals, den die SGW 
Durlach/Ettlingen ausgetragen hat, die 
Urkunde zum Talentstützpunkt für Wasser-
ball überreicht. Das Turnier war mit ca. 60 
Jugendlichen in 5 Mannschaften besetzt.  
2 Tage waren die jungen Wasserballer zu 
Gast bei uns.
Krokodile nennen sich die jungen Wasser-
ballerinnen und Wasserballer der SGW. Mit 
viel Spaß und Engagement schwimmen 
und werfen die Jugendlichen des SGW im 
Schwimmbecken. Drei der jungen Talente 
trainieren bereits im Perspektiv-Kader von	
Baden-Württemberg.
Euer Vorstand
Friedhold Geißler

�
� Foto: Friedhold Geissler

Abt. Turnen
Neuer Zumba Kurs 
Ein neuer Zumba-Kurs mit 10 Einheiten 
startet ab dem 24.01.. Gemeinsam getanzt 
wird immer donnerstags von 19:30 bis 
20:30 Uhr in der Gymnastikhalle der Schil-
lerschule. Die Kosten betragen für Nicht-
mitglieder 60€ und für SSV-Mitglieder 20€.
Interessierte sind herzlich eingeladen mit-
zumachen.
Die Anmeldung ist in der SSV-Geschäftsstelle 
möglich oder unter info@ssv-ettlingen.de

Abt. Jugendfußball

Jugend-Fußball in der Albgau-Sporthalle 
Freitag, 25.01.
17 Uhr – 20 Uhr	 D1-Junioren-Turnier
20:30 Uhr – 23:20 Uhr	 AH-Turnier
Samstag, 26.01.
9 Uhr – 13 Uhr	 E2-Junioren-Turnier
13 Uhr – 17 Uhr	 E1-Junioren-Turnier
17 Uhr – 20 Uhr	 D2-Junioren-Turnier

20 Uhr – 22 Uhr	� Elternturnier der Ju-
gendmannschaften

Sonntag, 27.01. 
9 Uhr – 12:45 Uhr	 F2-Spielfest
12:45 Uhr – 15 Uhr	 Bambinispielfest
15 Uhr – 19 Uhr	 F1-Spielfest
Die Juniorenfußballer sowie die Jugend-
trainer und –betreuer des SSV Ettlingen 
laden Sie recht herzlich ein und freuen sich 
auf Ihren Besuch.
Unseren Gästen wünschen wir spannende 
Unterhaltung, Spaß und viele Tore. Für Ihr 
leibliches Wohl wird bestens gesorgt.

Jugend C2
Der erste 1. Hallenspieltag bescherte der 
C2 mit Tristan, Kevin, Jan, Pascal L., Leo, 
Marco, Cuno und Quentin eine schwere Grup-
pe. Die SG Siemens ging früh in Führung, der 
SSV erkämpfte sich durch Pascal ein 1:1-Un-
entschieden. Weingarten2 war ein starker 
Gegner, auch hier geriet man in Rückstand, 
den erneut Pascal zum 1:1-Endstand aus-
glich. Durch Tristan gelang ein verdienter 
1:0-Erfolg über den ASV Durlach. Gegen die 
Bergdörfer hatte man deutliche Feldvortei-
le, nutzte die Chancen nicht und schlug sich 
durch einen Freistoß im eigenen Strafraum, 
aufgrund einer Zeitüberschreitung ohne Not 
selbst. Torlos endete das Spiel gegen Wein-
garten3, der SSV hätte das Spiel aufgrund 
der Chancen aber deutlich für sich entschei-
den müssen. Im letzten Spiel wartete mit 
dem FSSV KA der stärkste Gegner auf den 
SSV. In einem spannenden Spiel trennte man 
sich am Ende gütlich 0:0 und platzierte sich 
im Mittelfeld der Tabelle.

	

Roman Link
Stadtrat
Ortschaftsrat
Schöllbronn
roman.link@ 
ettlingen.de

Gute Vorsätze 
Die Neujahrsfeiern liegen nun schon wieder 
etwas zurück und der Alltag hat die meisten 
von uns wieder. Dennoch möchte ich es 
auch mit etwas Abstand nicht versäumen, 
Ihnen allen ein frohes neues Jahr zu 
wünschen! 
Wie auch Sie sicher den ein oder anderen 
guten Vorsatz gefasst, bereits umgesetzt 
oder vielleicht sogar schon wieder 
verworfen haben, wird sich auch in Ettlingen 
2019 einiges tun. So steht beispielsweise 
der Baubeginn der neuen Sporthalle in 
Schöllbronn an, die Vorbereitungen für die 
ersten Schlossfestspiele unter der neuen 
Intendantin Frau Solvejg Bauer laufen auf 
Hochtouren und bereits in wenigen Wochen 
kann das frisch sanierte Rathaus von der 
Verwaltung bezogen werden. 
Auch nach meinen inzwischen 15 Jahren 
ehrenamtlicher Tätigkeit als Stadtrat kann 
ich also mit Stolz zurück  aber auch ebenso 
nach vorne blicken und sagen: Es tut sich 
einiges in und um Ettlingen! In diesem 
Sinne wünsche ich Ihnen allen einen guten 
Start ins neue Jahr und zudem das nötige 
Durchhaltevermögen für bestehende und 
kommende Vorsätze. Denn eines ist 
ebenfalls sicher: Es gibt immer etwas zu 
tun, man muss es nur anpacken! 

Gleichberechtigung zwischen Mann und Frau - ist auch 2018 ein Thema für 
Ettlinger Schülerinnen und Schüler

Der JGR hat sich mit einem Meinungsbild der Jugendlichen zur 
Gleichberechtigung an den Feierlichkeiten zum 100-jährigen Jubiläum des 
Frauenwahlrechts beteiligt. Alle weiterführenden Schulen wurden um ihre 
Mithilfe bei der Umfrage gebeten und verteilten die Fragbögen an die 
Jugendlichen ab Jahrgangsstufe 7. Die Schülerinnen und Schüler konnten 
ihre Meinung äußern. Ihre ausgefüllten Fragebögen fanden den Weg zurück 
ins Rathaus. Dort wurden sie ausgezählt und im Anschluss daran durch den 
JGR ausgewertet und grafisch dargestellt

Was uns überrascht hat:
Über 1.500 ausgefüllte Fragebögen! 
Für eine Mehrheit der Jugendlichen (ca. 2/3) ist Gleichberechtigung 
im Alltag ein Thema
90% der Befragten fanden, dass in Deutschland in vielen Bereichen 
etwas für die Gleichberechtigung getan wird
80% der Schülerinnen und Schüler antworteten, dass über 
Gleichberechtigung auch 2018 noch gesprochen werden sollte
88% aller Schülerinnen glauben, dass eine Frauenquote die 
Gleichbehandlung fördert
36% der Schüler sehen die Einführung einer Quotenregelung kritisch 

Neugierig?
An der Feierstunde am 30. November wurden die Ergebnisse erstmals 
ausgestellt. Auf der Homepage des JGR 
(https://www.ettlingen.de/,Lde/65313_68561_69062_90851_2111895.html
) können Sie die Auswertungen anschauen und gerne weiterdiskutieren.
Wir freuen uns sehr über die große Unterstützung von allen, die ihren 
Fragebogen abgegeben und zum Gelingen der Umfrage beigetragen haben. 
Dafür nochmal ein herzliches Dankeschön! 
Ihr Ettlinger JGR


